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Original von webe

Wenn man dann selber auf eben so ein Exemplar von einem Kevin trifft, blinkt natürlich
irgendwo eine Lampe auf, die sagt: "Typisch, da haben wir ihn wieder". Aber bei einem
lieben, lernwilligen und sozial begabten Kevin blinkt eben nicht im Umkehrschluss die
Lampe "Moment, aber der müsste doch eigentlich ein ganz dummer übler Bursche
sein".

Ich finde, mehr muss zu dieser merkwürdigen Studie eigentlich überhaupt nicht gesagt werden.
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